
 

 

 

Das war die 6. Konzernmeisterschaft im 

Mountainbike und Geländelauf 2018 
 

 

Hochmotiviert und bei besten Bedingungen erfolgte extrem pünktlich um 10:00 

Uhr, direkt durch den ZBR Vorsitzenden Gerald Loidl, der Startschuss für die 

43 Starter und Starterinnen zur 6. Konzernmeisterschaft in den Bewerben 

Mountainbike und Geländelauf. 

 

 
Schon nach kurzer Zeit setzten sich die Mountainbiker streckenbedingt, von den 

Läufern ab und brausten davon. Dieser Vorsprung hielt jedoch nur bis zu den 

Steilpassagen im Wald an und so mancher Mountainbiker wurde von den 

Läufern überholt.   

        



Aufgrund der Gewitter Tags davor, war die Strecke zwar in guten Zustand, aber 

doch etwas nass und dreckig.  

Das schreckte aber Niemanden ab und die Schnellsten liefen sogar bei der 

Labestation von Werner Krassnitzer und seiner Frau vorbei. 

Der Großteil der Starter hatte aber doch mehr Zeit- ging es doch bis auf die 

jeweiligen Kelag Landesmeister in den beiden Sektionen- ausschließlich um die 

richtige Mittelzeit und nicht auf die schnellste Zeit. Da alle Fahrer auf der 

Mountainbikestrecke die Geländepassage zweimal fahren mussten, kamen diese 

sogar zweimal an der Labestation vorbei. Und so war die Labestation bei den 

Krassnitzers gut besucht! Vielen Dank nochmals dafür! 

 

  
 

Da eine Mittelzeitwertung besonders für die ehrgeizigen Kinder und 

Jugendlichen schwer zu verstehen ist, wurde heuer auch erstmalig hier die 

schnellste Zeit gewertet und nicht die Mittelzeit. 

Und so wurden heuer neu Fabelzeiten ins Ziel gebracht: 

Sieger und somit Landesmeister Geländelauf wurde Reinhard Groicher vom 

BSK St.Veit mit einer Zeit von 00:55:42. 

Siegerin und somit Landesmeisterin Geländelauf wurde Lisa Weixelbraun vom 

BSK Klagenfurt mit einer Zeit von 00:59:00. 

 

 



 

Schnellster Mann am Mountainbike war mit einer Zeit von 00:50:41 Bernd 

Stuppacher, schnellster Kelagianer und somit Landesmeister Mountainbike 

wurde heuer zum Zweiten Mal in Folge Markus Pirker mit einer Zeit von 

00:50:42. 

     
Bei den Damen in der Mountainbikewertung war Verena Ambrusch mit einer 

Zeit von 1:04:23 schnellste Dame, Kelag Landesmeisterin konnten wir leider 

keine ermitteln, da erstmalig keine Frau aus dem Kelag Konzern am Start war. 

 

 
 

Im Geländelauf wurde als Mittelzeitsiegerin die topmotivierte Newcomerin 

Patricia Brandner mit einer Zeit von 01:23:00 gekürt, bei den Herren im 

Geländelauf wurde Reinhard Falk mit einer Zeit von 1:01:30 Mittelzeitsieger. 

Auf der MTB Strecke wurde bei den Damen Verena Ambrusch mit einer Zeit 

von 1:04:23 auch gleichzeitig Mittelzeitsiegerin, bei den Herren schaffte dies 

heuer Lukas Wurzer mit einer Zeit von 1:06:19. 

Bei den Kindern war es äußerst spannend. So wurde bei den 

Kindergartenkindern Matias Kriegl mit einer Zeit von 49:50:00 Erster, 

Zweitschnellste wurde Eva Obersteiner vor Konstantin Ambrusch als Dritten 

und Marlen Del Fabro als Vierte- jeweils in Begleitung ihrer stolzen 

„Bikepapas“.  Bei den Volksschulkindern wurde Leon Mattersdorfer mit einer 



Zeit von 49:47 Erster, dicht gefolgt vor Niclas Kriegl als Zweiten und Erik 

Obersteiner als Dritten. Richtig hart zur Sache ging es dann bei den 

Jugendlichen. Hier wurde Jonas Kriegl mit einer Sensationszeit von 1:00:50 

ausgezeichneter Sieger. Zweiter wurde der nicht minder stolze Luca 

Mattersdorfer. 

     
 

In der Kategorie Team/Familienwertung wurde die Mittelzeit aller 

Teammitglieder ermittelt und daraus aus allen gemeldeten Teams eine 

Durchschnittszeit errechnet. Hier wurden „die St.Veiter“ (Marlen del Fabro, 

Tina del Fabro und Martin Allesch) Mittlelzeitsieger von den „Stuppis“ (Sonja 

und Bernd Stuppacher) und den „Obersteiners“ (Eva, Erik, Anke und Joe). 

 

 
 

Nachdem Alle Starter geduscht hatten und sich bei kühlen Getränken wieder 

erholt hatten, eröffnete Astrid Pichler das Buffet. Dieses wurde auch heuer 

wieder mit viel Geschmack und Qualität von der Fa. Kurtart Catering aus 

St.Veit gestellt. 

 

Während kürzester Zeit wurden heuer auch wieder 500 Lose an die Frau und an 

den Mann bzw. an die Kinder gebracht. Einige Kinder hatten sogar extra ihre 



Sparbüchsen für diesen Zweck geplündert und deckten sich mit unzähligen 

Losen ein. 

 

   
 

Nachdem der Glückshafen, bis auf die Hauptpreise restlos „geplündert“ worden 

war, konnten wir zur Siegerehrung schreiten. Diese wurde heuer abwechselnd 

von den beiden Sektionsleitern Astrid und Joe samt Unterstützung durch den 

selbst am Start gewesenen BSK Obmann Roland Wurzer durchgeführt. 

Wie schon Tradition, bekamen alle Sieger anstatt Pokale/Medaillen wieder 

leckeren Honig vom Bienenwirtschaftsmeister Martin Allesch- Vielen Dank! 

 

  
 

Nach der Siegerehrung ging dann Anke Obersteiner daran die Hauptpreise zu 

verlosen! Diesmal hatten wir nicht nur Spitzenpreise von der Kelag und der 

Kärnten Netz GmbH zu verlosen, auch zahlreiche Firmen sponserten tolle 

Hauptpreise wie z.B. zwei Uhren von der Fa. Arnulf Engelhart, eine Jaques 

Lemans Uhr, Massagegutscheine von Fisio, Gutscheine von Intersport, Jolsport, 

Sachpreise von Egger Installationen, Kandussi Baustoffcenter, Tankgutscheine 

von Bodner Klimatechnik, ein Geschenkskorb vom Bürgermeister der Gmd. 

Poggersdorf Warenpreise von Saatgut Austria und unter anderem als Hauptpreis 

ein Mountainbike im Wert von €650,- von der Firma Mountainbiker Klagenfurt. 

Dieses durfte heuer ein unglaublich glücklicher Erik Obersteiner sein Eigen 



nennen- trotzdem es ihm noch viel zu groß ist, gab er „sein Bike“ nicht mehr aus 

den Händen. 

 

 
 

Nach der Siegerehrung wurden noch die neuen E-Bikes der Kelag dem 

interessierten Publikum vorgestellt und viele brausten gleich auf und davon 

damit. Vielen Dank für diese Möglichkeit an EL-L und an Günter Kotschnig 

und sein Team für die Mithilfe!  

 

 
 

Nach diesem schönen, langen sportlichen und lustigen Tag versorgte uns der 

neue/alte MTB Landesmeister Markus Pirker noch brav mit kalten Getränken 



und wir räumten anschließend gemeinsam das Veranstaltungsareal im Clubhaus 

wieder zusammen.  

  
 

Vielen herzlichen Dank an Alle die dabei waren, an Alle Starter, an die Gäste, 

an Greti Gutschier, die „Krassnitzers“, an alle Helfer, Mitorganisatoren und 

Sponsoren und Unterstützer unserer Konzernmeisterschaft! Ein recht herzliches 

Dankeschön auch an den BR und ZBR der Kelag sowie den BSK Klagenfurt 

und den Landes BSK für deren Unterstützung! 

 

      
 

Ich freue mich schon jetzt auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr, 

sportliche Grüße, 

 

Josef Obersteiner 

Sektionsleiter MTB  

 

  


